
   

  

    

  

        

      
    

     
franz. Be- 

    
verk enteignet, das oberrheinische Werk von der 

3 satzungsmacht beschlagnahmt ist. Die übrigen Werke sind voll 
beschäftigt und für Monate hinaus mit Aufträgen versehen. Die 
Rohholzbeschaffung ist, namentlich in Norddeutschland, außer- 
ordentlich schwierig und infolge Ausfalls der Rohstoffgebiete 

3 Ostdeutschlands sowie mangels Importmöglichkeiten begrenzt. 
Das Reinvermögen des enteigneten Werkes Olbersdorf (Sachs.) 
steht mit RM 768 007, 84 zu Buch. Der Wert des beschlagnahm- 

ten Werkes Kehl (Rhein) wird mit RM 183 436.—–, der der Be- 
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Umsatz 3. nicht botelgt, weil „ 

Frankrech auszuführen. 

  

  

  

   
gung (karntem) v mit RM 279 797 87 Bel 

schwer bewertbaren Forderungen zu RM 1 582 010.– stehen 
Wertberichtigungen in gleicher Höhe gegenüber. Der Verlust 

(einschl. Vortrag RM 1 439 772,11) wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. Die Gesellschaft ist verpflichtet, ca. 90 % der Pro- 
duktfon ihrer in der französischen Zone gelegenen Werke nach 

        

  

        

     

Die Gesellschaft schätzt die heutige durchschnittliche Aus- 1 
nützung der Leistungsfähigkeit im Vergleich zur Vorkriegszeit 

àa) bei der Gesellschaft auf 60–70 0%, 

b) bei den einzelnen ....... auf höchst. 500%. 

Nach Prüfung durch die Gesellschaft abgeschlossen im Aug. 1948. 
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